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VERANSTALTUNGSORT  
Internationales Centrum „Haus auf der Mauer“ 

Johannisplatz 26, 07743 Jena 

ANMELDUNG 

 Für Lehrkräfte und Referendar*innen:  

über das Thüringer Schulportal  

www.schulportal-thueringen.de 

 Für Studierende:  

per E-Mail an didgeo@uni-jena.de 

KONTAKT (AN DER UNIVERSITÄT JENA) 

Dr. Fabian Pettig 

Institut für Geographie,  

Lehrstuhl für Didaktik der Geographie 

Telefon:  +49 3641 9-48891 

E-Mail:  fabian.pettig@uni-jena.de 
Mit Unterstützung von In Kooperation mit 



INHALT 
Viele der übergeordneten Themenfelder des Geographie-

unterrichts erlauben keine einfachen Lösungen, die im 

Klassenzimmer abschließend erarbeitet werden könnten. 

Gesellschaftlich relevante Themen wie Klimawandel, 

Bevölkerungsentwicklung, Ernährungssicherheit, Mobili-

tät oder auch Ressourcennutzung eröffnen Problemhori-

zonte, die nach fachlicher Klärung und auch nach reflexiver 

Urteilsbildung verlangen — basierend auf vielfältigen und 

zum Teil widersprüchlichen Wissensbeständen. 

Die Fortbildung widmet sich der Frage, wie Schüler*innen 

im Geographieunterricht dazu befähigt werden können, 

eigene Standpunkte zu drängenden nachhaltigkeitsbe-

zogenen Fragen einzunehmen und diese begründen zu 

können. Dabei muss die persönliche Situation ebenso 

berücksichtigt werden wie die komplexen und zuweilen 

kontroversen fachwissenschaftlichen Wissensbestände 

sowie die teilweise konkurrierenden Wertvorstellungen. 

Die Veranstaltung beginnt mit zwei fachdidaktischen 

Vorträgen: Der erste Vortrag präsentiert die Idee einer 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE). Der zweite 

Beitrag zeigt, wie Lernprozesse im Umgang mit kontro-

versen Themen im Geographieunterricht gestaltet wer-

den können. Am Nachmittag stehen parallele Workshops 

auf dem Programm, in denen unterschiedliche methodi-

sche Möglichkeiten für den Unterricht vorgestellt und 

erprobt werden. 

Die Fortbildung richtet sich gleichermaßen an Lehrkräfte, 

Referendar*innen und Studierende des Lehramts  

Geographie. 

 

REFERENT*INNEN 
Dr. Fabian Pettig ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am 

Lehrstuhl für Didaktik der Geographie der Universität Jena. 

Außerdem unterrichtet er am Oskar-Gründler-Gymnasium 

Gebesee. Bildung für nachhaltige Entwicklung im Geogra-

phieunterricht ist einer seiner Forschungsschwerpunkte. 

Prof. Dr. Ulrike Ohl ist Professorin für Didaktik der Geo-

graphie an der Universität Augsburg. Sie forscht u.a. über 

den Umgang mit Komplexität und Kontroversität, Umwelt- 

und Nachhaltigkeitsbildung sowie Lehrerprofessionalität. 

Die Workshops werden von Dr. Fabian Pettig, Georg  

Gudat und Johanna Lehmann vom Lehrstuhl für Didaktik 

der Geographie der Universität Jena geleitet. 

PROGRAMM 

Freitag, 15. November 2019 

9:30 Uhr ANKUNFT UND COME TOGETHER 

10:00 Uhr BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG 

10:15 Uhr GLOBALES LERNEN UND BILDUNG  

FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG  

ALS PERSPEKTIVEN DES  

GEOGRAPHIEUNTERRICHTS 

Vortrag 

Dr. Fabian Pettig (Universität Jena) 

11:00 Uhr LERNPROZESSE IM UMGANG  

MIT FACHLICH UND ETHISCH  

KONTROVERSEN THEMEN  

GEWINNBRINGEND GESTALTEN 

Vortrag 

Prof. Dr. Ulrike Ohl (Universität Augsburg) 

12:00 Uhr MITTAGSPAUSE 

13:00 Uhr IMPULSE FÜR DEN UNTERRICHT 

Parallele Workshops 

Dr. Fabian Pettig, Georg Gudat,  

Johanna Lehmann (Universität Jena) 

16:00 Uhr ABSCHLUSS 

16:15 Uhr VERANSTALTUNGSENDE 

Die Veranstaltung ist kostenfrei und wird vom Thüringer  

Institut für Lehrerfortbildung, Lehrplanentwicklung und Medien 

(ThILLM) als Fortbildung anerkannt. 


